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Prinz (?rn st August von Cumberland und seine Braut . PrinzessinUeber das Veto Luise.

tteldtrust ex,stirt!

Nur einige Wenige kontrollire den

Geldmarkt lu de Vereinigte

Staaten.

Eine wichtige

Schlacht erwartet!
Dei Leichnam

heute geslllldeil!

(fiuer derselbe ist derjenige drrran
Bounevie. Bergungsarbeiten

werde fortgesetzt.

UeliWka

Legislatur!
Die BewilligungS-Vorlag- e weist bis

Kleinigkeit do $2,689,079

Lincoln. 1. Marz. Tis Bewss .

ligungSvorlage für das Jahr 1915.
;

1914 wurde dem Hause vom Fi --

nanzkomite unterbreitet. Diesels
weist die Summe von $2,639.079.
36 auf. Hierin aber sind die Be
willigungcn für die vier Staats
nornialschulen nicht mit einbegrif.
fcn; für dieselben find Extrasteuer
Umlagen voraescben. Das SauSka.
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Eine ungeheure, wie von ZU-ucnhan- d

durcl)einander geschleudert.'
Cchuttmasse von kalken, verbogenen
Röhren, Ziegelsteinen und sonstigen
Uebcrrcstcn von Baumaterial, da
zwischen

,
zertrümmerte Hauöhal

timgSgegcnstäilde, und das Alles
durch Schnee und Eis zu einer fc

sien zlihen Masse verbunden, dies ist
die zeitweilige Grabstätte der

die beim fürchterlichen
nde des Dewcy Hotel am ftrei-Morge- n

einen so grausigen Tod
fanden. Wer nicht in dem schreckli

chen Nauch erstickte oder lebendig
verbrannte, der stürzte mit dieser

Schuttmasse hinunter, um unter ihr
unter entsetzlichen Oualen erdrückt

ii werden oder zu Tode zu frieren.
Auf diciem Trünimerfelde sind

iiber 100 Arbeiter Tag und Nacht
l'eldcniniithig unter Aufbietung der
letzten Kraft thätig, um die Lei

chen der unglücklichen Opfer aus
ihrer eisigen Umhüllung zu befreien.
(is ist eine Herkulesarbcit. und
wenn man schließlich auf die Kor
per stoßt, find sie höch'twahrfchein
lich bis zur Unkenntlichkeit ver
ftümmclt oder in dem Wasser, wel-

ches daö Bafnnent füllt, fest eilige-frore-

Zuerst mußte man die

Mauern umreißen, denn sie droh
len, jeden Augenblick von selbst um

jzustürzen. Dann - mußte diese

Masse von Ziegeln und Mörtel fort
geschafft werda. Die allgemeine

ülfsbereitfchaft, bei dem traurigen
Werke Sand anzulegen, zeigte sich

im . schönsten Lichte.
, Die schauende

Menge ,
blieb ' nicht müßig stehen,

als die Mauern umgerissen rour
fon, sondern packte kräftig mit an.

5?n ben ersten Sacken, die aus

Die Verlobung des Prinzen Ernst August von Cumberland 'mit der
Prinzessin Viktoria Luise, der einzigm Tochter des deutschen Kaiser
Paares, hat in ganz Deutschland Zufriedenheit hervorgerufen. Denn
man glaubt, daß dadurch der langiährige Streit zwischen diesen beiden
alten deutschen Fürstenhäusern cndziltig beigelegt werden wird. Die
Hochzeit ist angeblich auf den 21. Mai anberaumt.

n der Schuttmasse hervorgeholt wur

Je, e?Sörtdtt.. Koffer vM.EHZrles
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des Zlröildklitkii!

5eide Hänser de Kongresses nehme
die ävrbb-il'il- l mit grosjer

Majorität an.

Washington. I. März. Zwei
Stunden, nachdem dem Senat Prä
sident Taft's Bcto der Wcbb Bill,
ivrlchc den Versandt von geistigen
(wanken in trockenes Gebiet ver
bietet. Zliging. hatte der Senat diese
Bill wieder passirt. ES waren ei
nige Senatoren mannhaft genug.
ihre Oppoiition zu der Bill unver
blümt zu bekunden .und besonders,
da sie gegen den Geist der Verfaf
sung dieses Landes verstoße. Leiter
aber waren diese aufrcchtcn Man
ner in verschwindender Minderheit.
,o wurde dieses verruchte Mach

werk denn mit der großen Majo.
lität von 03 gegen 21 Stimmen
passirt. Und dies alles angesichts
der Thatsache, da der General
anwalt der Vereinigten Staaten die

Bill für klar verfassungswidrig
erklärt hatte, auf welches Gutachten
der Präsident sein Veto begründete.
Es ist klar, daß Fanatismus und

Demagogie über Vernunft und Ver
fassung triumphirt haben.

Auch das Haus hat heute mit 241
gegen t). Stimmen die Webb-Bi- ll

über das Veto des Präsidenten hin
aus angenommen, so daß dieselbe
seht Geietz geworden ist. Seit 15
Jahren ist es das erste Mal, daß
der Kongreß eine Gesetzvorlage über
daS Vcw des Präsidenten hin an
genommen hat und das war die

Raincy FlußdammVill unter der

Nczicrung des Prattdcnten Roose
delt.

Rickard ideutifizirt.
Jener Mann, der an den Folgen

von Brandwunden lm Omaha Ge
neral Hospital gestorben ist, wurde
als R. Nrckard, Brandmark.Jnspek.
tor von Montana in den Süd-Om- a

ba ÄHepKt'.iöfifMitt.-- - r- - hatte
Freitag kurz nach, Mitternacht m
dem Hotel Abstelgequartler genom
men.

Ein Perlenhalsband, das einen
Werth von $1000 repräsentirt, wur
de unter einer eisigen Masse gefuw
den. Desgleichen ein breites Arm
band mit der Inschrift Ollie". Bei,
de Schmuckgegenstände befanden sich

,n prächtigen Futteralen. Em
Handkoffer, der die Aufschrift Forett
F. Shortt von Roß. ?!eb.. trägt.
wurde an die Oberflache gebracht.
Der Koffer mthielt eine Anzahl
Bnefe, die von Freunoen Scott's
in Newcastle, Wyo., stammten. In
dem Zustand der. Frau Willens, die

gerettet wurde und dem Wahnsinn
nahe war hat sich heute eine Wen

dung zum Bessern eingestellt.
M. L. Mayer, ein Geschäftsrei

sender von Eolumbus, ., befindet
sich unter den Vermißten. Freitag
kurz nach. 2 Uhr Morgens vcrab
schiedet er sich von mehreren hie

sigen Freunden mit der Erklärung,
daß .er im Dewcy Hotel übernacht
ten werde. Seit jener Zeit hat
man von ihm nichts mehr gesehen
noch gehört. Ein Bündel werth
doller mit Juwelen besetzter Da
menklcidcr, allem Anschein nach ei

ner Schauspielerin gehörig, fand
man ebenfalls. Die Kleidungsstücke
waren verdorben.

Heute Mittag wurden 50 weitere
Arbeiter - von dem Lwmmissär Ku-

gel angestellt, um Ordnung in das
Chaos zu bringen .und die Suche
nach Leichnamen, lvclche man zu
finden hofft, fortzusetzen.

Man ist der Ansicht, daß die

Leichname alle in einem Haufen ge-

funden werden. Denn daß die Zahl
der Umgekommenen sich auf minde
sienZ 20 belauft, - scheint sicher zu
sein.

Ursache des Feuers wird untersucht
werden.

Staats Fcuerkommissär Rigdell
ist. heute hier eingetroffen, um die

Ursache des Feuers festzustellen.

Das Dewcy Hotel war bereits im

vorigen Jahre als baufällig erklärt
worden. Dem Befehl des Kommi-
ssärs, weitere Nettungsleitern anzu

bringen, wurde von den Eigenthü
mern des Hotels nicht entsprochen,
und so ist es möglich, daß die An-

gelegenheit noch ein gerichtliches

Nachspiel haben wird.

Weiterer Leichnam gefunden.

Gegen drei Uhr Nachmittags
wurde unter den Trümmerhaufen
ein weiterer Frauenleichnam gefun
den. Derselbe aber ist so sehr ent-

stellt, daß man ihn nicht identifizi
rcn kann

Washington, D. C.. 1. März.
Der Mchrheitsbericht des Pujo
Kongrcßkomites, welche? eine lange
eingehende Untersuchung angestellt
bat, ob ein Geldtrust besteht, er
Härt, daß ein solcher Trust nach
der Auffassung der Mehrheit be
siehe. Der Bericht ist vom Vor-

sitzenden Pujo und sechs anderen
demokratischen Mitgliedern des Ko-mit-

untezeichnct. Als hauptsächl-

ichste Finanzinstitute bei der Schaf-

fung eines Geldtrustes, einer Ver.
bindung von Großkapitalisten, um
den Geldmarkt und damit die Jw
dustricn des Landes zu kontrolliren,
werden in dem Bericht genannt: I,
P. Morgan & Co., First National
Bank, National City Banknd
Kühn, Loeb und Co. von New
Aork; Lee Higginson & Co. und
Kiddcr Peabody und Co. von Bo
ston.

Der erste Minderheitsbericht be
sagt, daß die Untersuchung die Exi.
slcnz eines Gcldtrusts nicht erwie-
sen habe, obwohl hinzugefügt wird,
daß sich eine gefährliche Konzcntta
tio des Kreditwesens in der Stadt
New Aork , und bis zu gewissem
Grade in Boston und Chicago her
ausgestellt habe. Der Bericht gibt
zwar zu, daß viele Mißstande beste

ben, die der Majoritätsbericht an
führt, und sie abgestellt werden
müssen, zweifelt aber die Wirksam-
keit der von der Majorität vorge-

schlagenen Reformen an.

Deutscher Damen-Vere- i.

Morgen, Sonntag, den 2. Marz,
veranstalltct der Deutsche Damen--

Verein im Deutschen Hause eine
musikalische Abendunterhaltung ver
bunden mit Theatervorstellung und
Ball. Das Programm, welches wir
nachstehend bringen, beginnt Punkt
7 Uhr Abends.:
1) Serenade . . , . ... .. Widor

Herren Refregier, Hylen, Bock.

2) Gesang' .... Selected
Frl. Hazel True.,

3) Pastel-Minu- . Paradls
Heren Refregier, Hylen, Bock. .

Berliner Luft", Lustspiel in einem
Akt.' H. Braun, F. A. Klenke;
Ella, seine Tochter, Frau Sump;
Nuckel, Jos. Lang; Werner, Jof.
Nick; Hahnchen, Frank Lang.
Den Schluß bildet ein Tanz,

kränzchen.

Henry Lehman krank.

Das Geschäft der Firma Leh-

man & Sons, das durch das De-

wcy Hotel-Feue- r einen Schaden von
über $20.000 erlitten hat. ist vor

läufig nach dem Krug Theater Ge
bäude verlegt worden. Das Se-
nior Mitglied der Firma, Herr
Henry Lehmann, der gegenwärtig
in Geschäften in Grand Island,
Neb., weilt, wurde von dem Feuer
telegraphisch in Kenntnis gesetzt und
ersucht, schleunigst nach Hause zu
kommen. Dieses geht nicht an, denn
Herr Lehmann ist seit mehreren
Tagen bettlägerig.

Achtung, Omaha Plattdeutscher
Verein!

Alle Mitglieder- des Omaha
Plattdeutschen Vereins sind drin-gen- d

ersucht, der Beerdigung des

Mitgliedes Charles Cumins beizu-

wohnen. Dieselbe findet statt ' am
Dienstag Nachmittag um 2 Uhr von

Niepen & Huelsen's Lcichcnbestat
tungs-Etablisfemc-

,;
Hy. Rohlsf, Präsident.
Chris. Heine, Sekretär.

Sätrgerzeitung eingegangen.
Wie wir von einem Mitglied der

Bundesbehörde des Sängerbundes
des Nordwestens erfahren haben, ist
die Sängerzeitung, offizielles Or-

gan des Bundes, selig entschlafen.
Sangesbrudcr Trettin von St.
Paul soll gefunden haben, daß nicht
genügend Interesse dafür dorhan
den war. Die Aufrechterhaltung des
nf.ii.e w.'-- .. :- - r""....
Bund geworden, die dessen Vorstand
nicht zu übernehmen gewillt war.
Daß die Zeitung nicht von Äenana
in würde, hätten wir den Her.
reif schon zur Zeit des Omaha'er
Sängerfestes voraussagen können,
als sich die St. Pauler Sangesbrü
ier um die Zeitung rnjcn.

Bahnunfall.
Clinton, Ja., 1. März. Bei ei- -

ncm . Zusammenstoß eines die west
liehe Richtung einhaltenden Perso
uenzuges der Clinton & Anamosa
Bahn wurden zwei Person! getödtet
und über 20 verletzt.

Zwischen mexikanischen Rebellen und

Regierungdtriippen.
'

Stadt Mexiko. 1. März. Ein
wichtiges Gefecht zwischen dem

von Aquas Ealien-tes- ,

Allato Guentes, und Regie-rungbtruvp-

unter General Hidal-
go wird heute erivartet. Die

Staatshauptstadt AquasEalientes ist
von TnU'pen ,der Huerta'schen Re-

gierung umzingelt, welche eine
envarten. ,

Goiiv. Fuentes ist in dem
inmitten der Stadt

verschanzt.' seine Staatotruppen sind
aber weniger zahlreich und schlechter

gerüstet, als die Hidalgo'schen. ,

Mexico City, 1. März. Die 5f- -

sentliche Meinung wendet sich im
mcr mehr dem vertriebenen Präli
dentcn Porsirio Diaz zu. Die Bil
der desselben werden wieder in den
Schulhäusem angebracht. Einige
behaupten, daß er wieder Präsident
werden wird. Ein aus mehreren
Offizieren bestehendes Komite ist er
nannt worden, um ihn wieder nach
Menko abzuholen.

Die Regierung hat bekannt ge-

macht, daß während der zebntägigen
Straßenkämpfe in dieser Stadt we-

nigstens 4000 Menschen getödtet
wurden.

Blizzard auf dem Kriegsschauplatz,

London, 1. März. Eine Dcpe.
sche von Konstantinopcl an die hie- -

sige Times" besagt, daß seit den
letzten vier Tagen die Halbinsel
Galliopoli von einem furchtbaren
Blizzard heimgesucht wird, welcher
allen kriegerischen Operationen ein
Ende macht. Beide Armeen haben
unter der schrecklichen Kälte viel zu
leiben. Enver Bey hat bisher allen
Versuchen der Griechen, ein Armee-

korps nach der Besika Vay zu wcr
fcn, erfolgreichen Widerstand gclei-jtet- -

Einer Depesche von Konstantino-

pel an den Chronicle" zufolge ha-be- n

die Krupps der türkischen Re-

gierung 18 Batterien auf Kredit ge-

liefert.

Cüd-Omah- a.

Frank Koutsky meldete am Frev
tag Nachmittag seine Kandidatur als
Mayor an. Er that lange schwan-
kend, aber ftine republikanischen
Freunde sollen alle Beredsamkeit an-

gewandt haben, ihn in den Ring"
zu ziehen. Ferner meldeten ihre
Kandidaturen an: P. I. Martin.
Republ,, für Schatzmeister: Will.
Schneider, Dem., Claude, F. Den-,-.in- g

Dem., C. C. Mayer, Dem.,
Frank Richardson, Republ., für
Schulbehörde.

Das Teutsche Tagfcier'Komite
hält morgen, Sonntag, Nachmittag
Ü Uhr im Teutschen Hause eine

wichtige Versammlung ab, die kein

Mitglied verfehlen sollte.

Kaiser Wilhelm verlieh dem
Prinzen Maximilian von Baden das
Großkomturkreuz des Hausordms
von Hohcnzollcrn,

'
für seine

bei der Verlobung der

einzigen Tochter des Kaiserpaares
mit, Prinz Ernst August von Eum-bcrlan-

'z7iT ?) .

ßam)

,V

,

'A '

r
Henry I. Waterö,

Präfidmt der Kansas Ackerbau
schule, von welchem es heißt, daß n:
von dem erwählten Präsidenten Wil
son als Ackerbausekrctär auscrsehcn
worden ist. i

Qumms, ocr den Tod öurch öen

Sprung aus dem Fenster fand. Er
enthielt Kleiber, Schmucksachcn und

Papiere. Zuweilen glaubte iner
ter Arbeiter, einen Körper gefunden
zu haben, aber es war leider nur
ein Stück von einem Kleidungsstück
cd ein aar Schuhe. Trotz der
intensiven Kälte umstand eine große
Menschenmenge das Trümmerfeld
tnS nach Mitternacht.

Eine Thatsache wird die Jdenti
sicirung der Leichen sehr erschweren.
Da daS Tewey Hotel sich gerade
kcineS zu guten Rufes erfreute, so

hatten sich viele. Leute nicht registri
ren lassen, die infolge der Ueberfül

lung der Hotels dort Logis nahmen.
Ein graphisches Bild der furcht-kar-m

Katastrophe giebt Fred Geb
liart von Manila, Ja. Ein furcht

mite für Justiz hat die Bill, wclckze

vorschreibt, daß die Beköstigung der
Douglas County Gefangenen durch
die Countykommissäre vorgenommen:
werden soll, verworfen; drei anders
ähnliche Bills wurden von demselben
Schicksal ereilt, so daß nur noch eine
diesbezügliche Bill übrig bleibt,
nämlich die, von Senator SaunderZ
eingereichte, welcher zufolge die Ge
fangenen auf Kosten des Countys
beköstigt werden sollen zum Preise
von nicht weniger wie 18 und nicht
mehr wie 26 Cents pro Tag. Mit
44 gegen 42 Stimmen wurde Gates
Bill, wonach Wirthschaften in Ft.
Crook ctablirt werden können, ver-warfe-

Mit 59 gegen 29 Stim
mm verwarf das Haus Mich jene
Bill zwecks Einberufung einer Kon
vention zur Abänderung der Staats
kcnstitution.

Im Senat wurden nachstehende
Bills angenommen: Verbot des Ver
kaufs von Spiritussen am Gra
berschmückungstage (dagegen stimm
ten die Senatoren Grace. Groß
mann, Haarmann, Klein und Mc

Farland); Einsetzung eines Staats
ApPellatZonsgerichtshofes; Applika
tion für Likär-Lizense- n in Omah
können in irgend : einer täglichen
Zeitung Omaha's veröffentlicht wer
den: alle Sträflinge,- die ihre
Strafzeit verbüßt l haben, müssen
voW.Staate mit einem nelten . An
zug und $10 Geld versehen werde ;

Nntcrbeamte in Ortschaften mit we
Niger wie 5000 Einwohnern können
ernannt werden.

Omaha Musikverein, Achtung!
Die Mitglieder des Omaha Mu

sikvereins sind hiermit aufmerksam
gemacht, daß eine Extra-Gener- al

Versammlung der Mitglieder näch
flen Montag, den 3. März. Abends
Punkt 8 Uhr in der Vereinshalle
stattfindet, um die neue Konstitu
tion zu berathen und anzunehmen,
und ebenfalls Schritte zu thun zur
Zeichnung von Aktien für das Neue
Clubheim.

Da die vorliegenden Geschäfte
von äußerster Wichtigkeit sind, wer
den die Mitglieder gebeten, recht

zeitig zu erscheinen, denn die Ver-

sammlung muß Punkt 8 Uhr be

ginnen. Alle Mitglieder werdeit
noch durch Postkarten von der Ver

fammlung in Kenntnis gesetzt wer
den.

Achtungsvoll,

Harry Fischer, Sekretärs

Wetterbericht.

Für Omaha, Council Bluffs und
Umgegend: Schön heute und mög'-licherweis-

Sonntag: anhaltend kalt
Für Nebraska: Im Allgemeinen,

schön heute und Sonntag; kälter
heute Abend. '

,, v .

B. F. Wurn. deutscher Opti.
ker. Augen untersucht für Bril-'- ,

len. 4435 Brandeis Gebäude,

)
'V '

Oberrichtcr White,
welcher dazu ausersehen ist, den' er
wählten Präsidenten Wilson.am 4,
März zu dcrcidigcil. .

Um!

Prms?$s-vao- m

Anleihe für Preußen.

$137,500,000.3 4 Prozent auf
kurze Zeit anfgeuomme. Kai-

ser nicht nach Korfu. Uoteroffi.
zier derurthnlt. Komponist
Traeseke gestorbe.

Berlin, 1. März. Die preußi
fche Regierung - hat sich zur Aufnah-
me einer kombinirten Anleihe ent
schloffen, die sich im Ganzen auf
5137,500.000, belaufen .soll. Von
diesem Betrag werden $100,000,.
000 auf kurzfristtge vierprozentige
preußischö " Schatzamtsnoten- - ' ver.
theilt, die im Jahre 1917 zahlbar
sind; $25,000,000 auf vierprozen-

tige preußische Obligationm und
$12,500,000 auf vierprozentige
Schatzscheine, die nicht vor 1925 ein
lösbar find.

Die Anleihen werden am
'

7.
März ausgegeben. Der Ausgabe
kurs der kurzfristigen Noten ist aus

99, der der anderen auf 93.0 fest,
gesetzt, oder 93.4, falls die Zeichner
sich dazu verstehen, sie nicht zu über

tragen. Die Inhaber kurzfristiger,
am 1. April fälliger Noten haben
das Previlegium, sie zum Pariwerth
in neue Noten umzutauschen.

Anscheinend plötzlich hat Kaiser
Wilhelm die geplante Reise nach
Korfu aufgegeben. Politische Grün
de sollen aber für den Sinneswech-se- i

nicht maßgebend gewesen sein.

Vom 'Kriegsgericht ist, laut Mel
dung aus Karlsruhe, ein Unter
offizier des Infanterieregiments
Nr. 113, welches in Freiburg in
Baden liegt, zu 4 Wochen strengen
Arrests verurtheilt worden. Der
Unteroffizier hatte einer soziales-mokratisch-

Versammlung 'beige,
wohnt, in welcher gegen den Krieg
Protest erhoben wurde.

Das Reichsmarineamt wird dem
nächst mehrere Ingenieure und
Techniker nach den Ver. Staaten
abschicken. Die Fachmänner haben
den Auftrag, die amerikanischen
SchiffSbauverhältnisse zu studiren
und über die Ergebnisse eingehenden
Bericht zu erstatten.

Die Leitung der Hamburg-Ame-likalini- e

erklärt, die Thatsache, daß
die Jungfernfahrt des neuen Pracht-un- d

Riesendampfers ..Imperator"
drei Wochen später, als vorher fest-

gesetzt war, stattfindet, sei lediglich
eme Folge des, in diesem Jahre
ungewöhnlich niedrigen Wasferstan
des. Ostwinde trieben beständig
das Wasser der Elbe seewärts, so

daß sich die Wassertiefe in der Ge-gen- d

der Mündung nicht univesent
lich verringere. Der Tiefgang des

Jniperator" - betrage 31 Fuß. die
Wassertiefe jetzt nur 32 Fuß, so

daß der Spielraum nur sehr ge.
ring wäre. Wenn das Schiff vol.
lendet ist, geht es in das Trocken,
dock. Die Berechnungen des Schiff,
laus werden von der Gesellschaft als
durchweg vollkommen korrekt be-

zeichnet. Die Dämpfergesellschaft
versucht, Kaiser Wilhelm dazu zu
tvranlassen, , daß er die Fahrt nach
Helgoland auf dem Imperator"
mitmacht.

In Dresden ist im 73. LebenS
fahre der namhafte Komponist Hof
rath Professor Felix Draeseke

.lrer Rauch erweckte ihn aus dem1
F v r - tr. r...Pnr r I

Tr. Friedman eröffnet Klinik.

Mittellose Patienten werden von

ihm frei behandelt werden.

New Jork, 1. März. Nächste
Woche wird Tr. Friedmann, der

angebliche Entdecker des Schwind
luchtheilscrums, hicrfelbst eme os

ftntliche Klinik etabliren, in welchem

er auf die Dauer von zwei Wo.
chen Schwindsüchtige behandeln wird,
Mittellose Kranke werden unent?zlt
lich , geimpft. Mehrere amerikani.
lche Aerzte werden eingeladen wer.

den, um bei. der Diagnose behüflich
zusein, 'und sichAlt des 'Methode
Tr. Friedmann s vertraut zu ma
chen. Dieser behauptet, daß schon

innerhalb einer Woche die günstigen
Resultate feines Serums iunvev
kcnnbai! sind.

Neuer, blutiger Krawall.

Fünf Mitglieder des ungarischen

Abgeordnetenhauses lebensge-

fährlich vewundet.

Budapest, 1. März Im Abge
ordnetenliauS des ungarischen
ReichSraths brach ein böses Hand-gemeng- e

zwisckn Mitgliedern der
verschiedenen Fraktionen aus, und
fünf Abgeordnete wurden so schwer

verwundet, daß sie vielleicht ihren
Verletzungen erliegen werden. Es
wurden Revolver, Säbel und Steine
als Angriffswaffen benutzt.

Kleidermacherstreik zu Ende.

New Nork, 1. März. Der seit

Anfang Januar hier im Gange ge-

wesene Streik der Kleidermacher,
an welchem sich über 150,000 Ar-

beiter beteiligten, ist heute offi-

ziell als beigelegt erklärt worden.
Die Arbeiter haben eine bedeutende

Verbesserung ihrer Verhältnisse er
halten.
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Brigadegeveral Frederuk A. Smith,
der die in Galveston. Tex., bereit

gehaltene fünfte Brigade der. Bun
desarmee befehligt.

-

isojiarc jprnv oemuguos iiicrnc er
die Rettungsleiter zu erreichen, der
mißte sie der. Er kletterte auf eine

??cnsterbrllstung und rief um Hülfe.
X Er nebst zwei Anderen, die hinter

Vihm kamen, waren die einzigen Ge

fetteten vom dritten Stock. Der
erstickende Steuer) soll durch die Men
sen verbrennender Kleider in der
Kleiderhandlung im unteren Stock

verursacht worden sein.

Fran Booncvle'S Leichnam.

Mehrere Arbeiter stießen heute

siegen 4 Uhr Morgens auf den na
kiezll verkohlten Leichnam einer Frau
Detselbe befand sich im Kesselraum
des Hotels. Die Füße wären ab
gebrannt, und das - Gesicht war so

schwer verbrannt, daß es unkennt
lich ist. Der Leichnam wurde nach

fjk der MorgUe befördert, und dort

f: wurde er als derjenige der unglück
üchkn, grau Bonnevie, ner Schwe
ster der geretteten Frau Wilkins,
identifizkrt.. Ein Arbeiter schlug
mit feiner Spitzaxt in einen Haufen
gefrorenes Geröll, beim Wegreißen
desselben blieb die Spitze der Axt
in dem Unterarm einer Frau stecken.

Entsetzt fuhr ' der Mann zurück, er
war einer Ohnmacht nahe und wei.
perte sich, an den Arbeiten weiter
theilzunehmen. ? - .

Hotklregrster gefunden.
Das vermißte Hotelregister wurde

itt Basement unter einem Gewirr
von Artikeln .gefunden. Die darin
kilthzltenett Namen waren mit Blei
litt eingetragen und , nahezu ver

i:',',U die Entzifferung hält schwer.'
C-:rr- konnte man folgende Namen

rtt'cln: S. Ll. Anderfon. Ge.

r;ä: U. Sedman. Genoa. N. K.
O- - H. Hutz und Frau, G.

C.:.f;n. Der untere Theil dcö

, . i,t ivcggcbrannt.i'
i ' J.


